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Gerne empfange ich mehr Information über BPO.

Update war nicht korrekt adressiert. Die richtigen Adresseangaben stehen oben.

Ich möchte gern die Update mit Email bekommen.

Ich möchte Update nicht länger empfangen.

Neben der renommierten 3D-CAD-Software Catia 5 und 
Pro/ENGINEER verfügt BPO jetzt auch über SolidWorks 2003. 

BPO hat für AVK Plastics einen Kunststoff-
Filterbehälter analysiert und verbessert. Durch 
den Wasserdruck wurde der Behälter so stark 
belastet, dass er bereits nach 2 Monaten Risse 
aufwies, während eine Lebensdauer von 
minimal 5 Jahren erwünscht ist.

Unter dem Einfluss der konstanten Belastung 
dehnt sich das Material immer weiter aus 
(Kriechen) und reißt schließlich beim Erreichen 
der Bruchdehnung. BPO hat eine Reihe von

Link s
Heutzutage sind die 
Möglichkeiten zur Verzierung 
von Kunststoff-
Spritzgussprodukten nahezu 
unbegrenzt.

Einige Beispiele der 
Möglichkeiten der "In Mold 
Decoration" (IMD) werden auf 
der Internetseite: 

http://www.geimd.com/

gezeigt.

Weitere Informationen über 
IMD finden Sie unter:

http://www.3m.com/about3M/t
echnologies/lightmgmt/produc
ts_solutions/creative/in_mold/i
n_mold.jhtml

Lange Internetadressen 
lassen sich oft nur mühsam 
korrekt abtippen. Darum 
finden Sie im Internetauftritt 
von BPO unter News > 
Newsletter den digitalen 
Newsletter mit anklickbaren 
Links.

Sol idWork s 2003

K unst st o f f -Fi l t e rbehäl t er

SolidWorks hat sich in der vergangenen 
Zeit eine immer wichtigere Stellung in 
der Produktentwicklung erworben. 

BPO verbessert hiermit weiter die Kompatibilität zu den 
Auftraggebern und hält Schritt mit den Entwicklungen am 
Markt.

Änderungen vorgeschlagen, die in dem ursprünglichen 
Formwerkzeug realisiert wurden. Durch diese Änderungen 
wurde der Filterbehälter widerstandsfähiger und die maximal 
auftretende Dehnung verringert, wodurch die theoretische 
Lebensdauer von zwei Monaten auf elf Jahre verlängert 
wurde. 

Inzwischen ist das abgeänderte Produkt bereits über ein Jahr 
zur Zufriedenheit im Einsatz.


